Geschaftsbericht 2008
CALL DIRECT Versicherung AG




Kennzahlen

2008 2007
Tsd. € Tsd. €
Verrechnete Pramien Gesamtrechnung 11.013 10.941
davon Schaden- und Unfallversicherung 4.133 4.079
davon Krankenversicherung 4.760 4.563
davon Lebensversicherung 2.120 2.299

aus Einmalerlagsversicherungen und Sonderprodukten 0
aus laufenden Prémienzahlungen 2.120 2.299
Abgegrenzte Pramien im Eigenbehalt 10.822 10.754
Aufwendungen fiir Versicherungsfille im Eigenbehalt 8.968 7.468
Aufwendungen fiir Versicherungsbetrieb im Eigenbehalt 2.903 2.753
Ertrage abzlglich Aufwendungen aus Kapitalanlagen 1.318 726
Kapitalanlagen 31.282 30.748
Versicherungstechnische Riickstellungen im Eigenbehalt 23.295 21.761
Eigenkapital inkl. unversteuerter Riicklagen 11.109 11.337
Ergebnis der gewohnlichen Geschéftstatigkeit -7 1.153
Jahresgewinn 228 21
Versichertes Kapital in der Lebensversicherung 47.504 48.996
Versicherungsvertrage 58317 53.080
Schaden- und Leistungsfélle 2.784 2.592
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Lagebericht

Geschiaftsverlauf 2008

Pramien

Die CALL DIRECT Versicherung AG steigerte im Geschéftsjahr 2008 die
verrechneten Pramien des direkten Versicherungsgeschafts um
Tsd. €72 (+0,7%) auf insgesamt Tsd. € 11.013.

Die abgegrenzten Eigenbehaltspramien konnten von Tsd. € 10.754 im
Jahr 2007 auf insgesamt Tsd. € 10.822 (+3,0%) im Berichtsjahr gestei-
gert werden.

Aufwendungen fiir Versicherungsfille

Die Zahlungen fiir Versicherungsleistungen  erhéhten sich von
Tsd. € 7.768 auf insgesamt Tsd. € 8.138 im Berichtsjahr. Die abgegrenz-
ten Versicherungsleistungen im Eigenbehalt erhohten sich von
Tsd. € 7.468 auf insgesamt Tsd. € 8.968.

Aufwendungen fiir den Versicherungsbetrieb

Die gesamten Betriebsaufwendungen im Eigenbehalt erhéhten sich im
Berichtsjahr von Tsd. € 2.753 auf Tsd. € 2.903. Im Jahr 2008 errechnet
sich eine Pramien-Kosten-Relation im direkten Geschaft von 26,8%; im
Jahr zuvor lag sie bei 25,6%. Die CALL DIRECT Versicherung AG betreibt
ihr Geschéft Giberwiegend tiber Direktmarketing.

Ertrage abziiglich Aufwendungen aus Kapitalanlagen

Die Netto-Finanzertrage der Gesellschaft erhdhten sich im Berichtsjahr
um 81,5% auf insgesamt Tsd. € 1.318. Die Durchschnittsrendite lag 2008
bei 4,1% (2007: 2,3%).

Kapitalanlagen

Die Kapitalanlagen der CALL DIRECT Versicherung AG erhdhten sich
von Tsd. € 30.748 auf Tsd. € 31.282. Hinsichtlich Mischung, Streuung
und Rentabilitdt entsprechen die Kapitalanlagen den Bestimmungen
des Versicherungsaufsichtsgesetzes. Die Kapitalanlagen sind zum tber-
wiegenden Teil der Bedeckung versicherungstechnischer Riickstellungen
gewidmet.

Versicherungstechnische Riickstellungen
Die versicherungstechnischen Riickstellungen im Eigenbehalt wurden

im Berichtsjahr von Tsd. € 21.761 um 7,0% auf Tsd. € 23.295 aufgestockt.

Die Deckungswerte Uberstiegen zum Bilanzstichtag 2008 in allen Bi-
lanzabteilungen das Erfordernis.
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Deckungsriickstellung

In der Kranken- und Lebensversicherung stieg die Deckungsrtickstellung
im Eigenbehalt von Tsd. € 19.079 auf Tsd. € 19.419. In der Lebensversi-
cherung sind darin die bilanziellen Vorsorgen fiir die zukiinftig zu
erbringenden Leistungen einschlieRlich der aufgrund der gultigen
Gewinnzusagen zugeteilten Gewinnanteile enthalten. Im Berichtsjahr
betrugen diese Tsd. € 1.824 (2007: Tsd. € 1.748) Im Bereich der Kran-
kenversicherung wird die Deckungsriickstellung entsprechend den
Rechnungsgrundlagen dotiert.

Riickstellung fiir noch nicht abgewickelte Versicherungsfille
Die Schadenrtickstellungen erhéhten sich im Eigenbehalt auf
Tsd. €2.753 (2007: Tsd. € 1.465) und beinhalten Riickstellungen fiir
Schadenregulierungsaufwendungen in Hohe von Tsd. € 13 (2007:
Tsd. €2).

Eigenkapital, EGT und Jahresgewinn

Das Grundkapital der CALL DIRECT Versicherung AG in Hohe von
Tsd. € 5.475 blieb im Geschéftsjahr 2008 unveréndert und setzt sich aus
5.475.000 nennwertlosen Stlickaktien zusammen. Die Eigenmittel
beliefen sich inklusive der unversteuerten Riicklagen auf insgesamt
Tsd. € 11.109 (2007: Tsd. € 11.337).

Die anrechenbaren Eigenmittel lbersteigen zum 31. Dezember 2008
das Eigenmittelerfordernis gemaR § 73b VAG in Hohe von Tsd. € 10.300
(2007: Tsd. € 10.300) um Tsd. € 1.036 (2007: Tsd. € 1.260) oder 10,06%
(2007: 12,23%).

Das Ergebnis der gewohnlichen Geschéftstatigkeit (EGT) war mit
Tsd. € 7 negativ (2007: Tsd. € 1.153 positiv). Den Riicklagen wurden per
saldo im Berichtsjahr Tsd. € 228 entnommen (2007: Zufiihrung
Tsd. € 850). Aus den Steuern vom Einkommen ergab sich ein Ertrag
von Tsd. € 7 (2007: Aufwand Tsd. € 281). Der ausgewiesene Jahresge-
winn belief sich auf Tsd. € 228 (2007: Tsd. € 21). Dieser Gewinn wurde
aufgrund des Ergebnisabflihrungsvertrags vom 14. Oktober 1992 an die
UNIQA Versicherungen AG Ubertragen.

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
Das gesamte im Versicherungsbetrieb tatige Personal wird von der
UNIQA Versicherungen AG beigestellt.

Ausgliederung It. § 17a VAG

Das Rechnungswesen sowie die Bereiche Finanzcontrolling, Vermo-
gensverwaltung und Vermdgensveranlagung einschlieBlich der Beteili-
gungsverwaltung waren im Jahr 2008 in die UNIQA Finanz-Service
GmbH ausgegliedert.



Geschaftsverlauf 2008 im Detail

Soweit nicht anders vermerkt, sind die Betrdge in den nachfolgenden
Tabellen in Tausend Euro angegeben. Bei der Summierung von gerun-
deten Betrdgen und Prozentangaben kénnen durch Verwendung auto-
matischer Rechenhilfen rundungsbedingte Rechendifferenzen auftreten.

Angaben zu den wesentlichen erfolgswirksamen

Leistungsindikatoren

Die Entwicklung der Bruttopramien stellt sich wie folgt dar:

Schaden- und Unfallversicherung
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Pramien Verrechnete Pramie Veranderung Abgegrenzte Pramie Veranderung
2008 2007 2008 2007
Tsd. € Tsd. € absolut % Tsd. € Tsd. € absolut %
Haushaltsversicherung 8 6 2 29,6 8 6 2 26,0
Kraftfahrzeug-Haftpflichtversicherung 7 0 7 4 0 4
Sonstige Kraftfahrzeugversicherungen 2 0 2 2 0 2
Unfallversicherung 3.827 3.798 29 0,8 3.838 3.773 65 1,7
Sonstige Versicherungen 289 274 15 55 289 274 15 55
Summe direktes Geschaft 4.133 4.079 54 1,3 4.140 4.053 87 2,2
Gesamtsumme 4.133 4.079 54 1,3 4.140 4.053 87 2,2
Krankenversicherung
Pramien Verrechnete Pramie Veranderung Abgegrenzte Pramie Verdnderung
2008 2007 2008 2007
Tsd. € Tsd. € absolut % Tsd. € Tsd. € absolut %
Einzelversicherung 4.760 4.563 197 4,3 4.777 4.552 225 4,9
Summe direktes Geschift 4.760 4.563 197 4,3 4.777 4.552 225 49
Gesamtsumme 4.760 4.563 197 4,3 4.777 4.552 225 4,9
Lebensversicherung
Préamien Verrechnete Pramie Verdnderung Abgegrenzte Pramie Veranderung
2008 2007 2008 2007
Tsd. € Tsd. € absolut % Tsd. € Tsd. € absolut %
Einzelversicherungen 2.120 2.299 =179 -7,8 2.130 2.362 -232 -9,8
Summe direktes Geschéft 2.120 2.299 =179 -7,8 2.130 2.362 -232 -9,8
davon Vertrage mit laufenden Pramien 2.120 2.299 =179 -7,8 2.130 2.362 -232 -9,8
davon Vertrdge mit Gewinnbeteiligung 2.096 2273 =177 -7,8 2.105 2336 -231 -9,9
davon Vertrage ohne Gewinnbeteiligung 25 26 -1 —4,7 25 26 -1 4,7
Gesamtsumme 2.120 2.299 -179 -7,8 2.130 2.362 -232 -9,8




Die Aufwendungen fiir Versicherungsfélle inklusive der Verédnderung der
Deckungsriickstellung gliedern sich in der Gesamtrechnung wie folgt
auf:

Schaden- und Unfallversicherung

Aufwendungen fiir 2008 2007 Veranderung
Versicherungsfille Tsd. € Tsd. € absolut %
Haushaltversicherung 1 -1 2 -257,6
Kraftfahrzeug-

Haftpflichtversicherung 4 0 4 -
Sonstige

Kraftfahrzeugversicherungen 3 0 3 -
Unfallversicherung 3.324 1.998 1.326 66,4
Sonstige Versicherungen 316 284 32 11,4
Summe direktes Geschaft 3.648 2.281 1.366 59,9
Gesamtsumme 3.648 2.281 1.366 59,9

Krankenversicherung

Aufwendungen fiir

Versicherungsfille und

Erhohung der 2008 2007 Verdnderung
Deckungsriickstellung Tsd. € Tsd. € absolut %
Einzelversicherung 3.180 2.364 816 34,5
Summe direktes Geschaft 3.180 2.364 816 34,5
Gesamtsumme 3.180 2.364 816 34,5

Lebensversicherung
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Die Entwicklung der Kosten (Abschlusskosten und sonstiger Be-
triebsaufwand) stellt sich in der Gesamtrechnung wie folgt dar:

Schaden- und Unfallversicherung

Kosten 2008 2007 Veranderung
Abschlusskosten Tsd. € Tsd. € absolut %
Haushalt 1 2 0 -15,3
Kraftfahrzeug-

Haftpflichtversicherung 2 0 2 -
Unfallversicherung 779 772 7 0,9
Sonstige Versicherungen 58 66 -8 -12,4
Summe direktes Geschaft 840 839 1 0,1
Gesamtsumme 840 839 1 0,1
Sonstiger

Betriebsaufwand

Haushalt 1 1 0 -10,7
Kraftfahrzeug-

Haftpflichtversicherung 1 0 1 -
Unfallversicherung 343 283 59 21,0
Sonstige Versicherungen 25 26 -1 -3,8
Summe direktes Geschaft 370 310 59 19,1
Gesamtsumme 370 310 59 19,1

Aufwendungen fiir
Versicherungsfélle und
Erhéhung der 2008 2007 Veranderung
Deckungsriickstellung Tsd. € Tsd. € absolut %
Einzelversicherungen 2.392 2.710 -319 -11,8
Summe direktes Geschaft 2.392 2.710 -319 -11,8
davon Vertrage mit
laufenden Pramien 2.226 2.590 -364 -14,1
davon Vertrage mit
Einmalpramien 166 120 46 38,0

davon Vertrdge mit
Gewinnbeteiligung 2.392 2.710 =319 -11,8

Gesamtsumme 2.392 2.710 -319 -11,8

Krankenversicherung

Kosten 2008 2007 Veranderung
Abschlusskosten Tsd. € Tsd. € absolut %
Einzelversicherung 1034 1042 -9 -0,8
Summe direktes Geschaft 1034 1042 -9 -0,8
Gesamtsumme 1034 1042 -9 -0,8
Sonstiger

Betriebsaufwand

Einzelversicherung 386 313 73 23,2
Summe direktes Geschaft 386 313 73 23,2
Gesamtsumme 386 313 73 23,2
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Lebensversicherung Schaden- und Unfallversicherung
Kosten 2008 2007 Verdnderung Ertrdge (netto) aus 2008 2007 Verdnderung
Abschlusskosten Tsd. € Tsd. € absolut % Kapitalanlagen Tsd. € Tsd. € absolut %
Einzelversicherung 207 209 -2 -1,0 Nicht festverzinsliche
Summe direktes Geschift 207 209 -2 -1,0 Kapitalanlagen 19 =55 74 —134,7
davon Vertrage mit Festverzinsliche
laufenden Priamien 207 209 -2 -1,0 Kapitalanlagen 171 162 9 57
Gesamtsumme 190 107 83 77,8
davon Vertrage mit
Gewinnbeteiligung 204 206 -2 -1,0
davon Vertrége ohne Krankenversicherung
Gewinnbeteiligung 2 2 0 2,4 Ertrdge (netto) aus 2008 2007 Verdanderung
Gesamtsumme 207 209 -2 -1,0 Kapitalanlagen Tsd. € Tsd. € absolut %
Sonstiger Nicht festverzinsliche
Betriebsaufwand Kapitalanlagen 30 33 -3 —9,6
Einzelversicherung 70 M1 29 70,9 Festverzinsliche
Summe direktes Geschaft 70 M 29 70,9  Kapitalanlagen 25 68 —43 -62,7
davon Vertrage mit Gesamtsumme 55 101 —46 —45,5
laufenden Pramien 70 41 29 70,9
davon Vertrége mit Lebensversicherung
Gewinnbeteiligung 69 40 28 70,8 Ertrédge (netto) aus 2008 2007 Veranderung
davon Vertrdge ohne Kapitalanlagen Tsd. € Tsd. € absolut %
Gewinnbeteiligung 1 0 0 76,6 Nicht festverzinsliche
Gesamtsumme 70 41 29 70,9 Kapitalanlagen 163 -320 483 -150,8
Festverzinsliche
Kapitalanlagen 939 865 74 8,5
Bei der Berechnung der Combined Ratio (im Eigenbehalt) wird die Gesamtsumme 1.106 545 560 102,8

Summe aus den Aufwendungen fiir Versicherungsfélle und den Auf-
wendungen fiir den Versicherungsbetrieb fiir das direkte Geschéft ins
Verhéltnis zu den abgegrenzten Prdmien gesetzt. Diese betragt im
Geschéftsjahr 118,6% (2007: 86,5%).

Die Nettoertrage aus Kapitalanlagen ergeben sich aus der Saldierung der
Ertragspositionen mit den entsprechenden Aufwandspositionen aus der
nichtversicherungstechnischen Rechnung. Die Ertrédge aus nicht festver-
zinslichen Kapitalanlagen umfassen die entsprechenden Erfolgspositio-
nen der Aktien und anderen nicht festverzinslichen Wertpapiere. Die
Ertrdge aus festverzinslichen Kapitalanlagen umfassen jene der Schuld-
verschreibungen und anderen festverzinslichen Wertpapiere, der Voraus-
bezahlungen auf Polizzen sowie der Guthaben bei Kreditinstituten.




Die laufenden Guthaben bei Kreditinstituten werden den festverzinsli-
chen Kapitalanlagen in dieser Betrachtung hinzugerechnet.

Nicht enthalten sind die Zinsen betreffend die Aufwendungen fiir das
Sozialkapital und die Aufwendungen fir die Vermégensverwaltung.

Zur Berechnung der Nettorendite der Kapitalanlagen werden die Netto-

ertrdige mit dem durchschnittlichen Stand der Kapitalanlagen im Ge-
schéftsjahr ins Verhiltnis gesetzt:

Schaden- und Unfallversicherung
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Entwicklung der Riickstellung fiir die erfolgsabhéngige Pramienrticker-
stattung bzw. Gewinnbeteiligung der Versicherungsnehmer:

Lebensversicherung

Gewinnbeteiligung 2008 2007

Tsd. € Tsd. €
Stand 1.1.2008 521 531
Entnahme 294 308
Zuweisung 260 298
Stand 31.12.2008 488 521

Rendite der Kapitalanlagen 2008 2007
% %
Nicht festverzinsliche Kapitalanlagen 2,7 ~10,0 Die Steuern vom Einkommen setzen sich folgendermalen zusammen:

Festverzinsliche Kapitalanlagen 4,0 3,9

Gesamirendite 3,8 23 Steuern 2008 2007 Verdnderung

Tsd. € Tsd. € absolut %

zu zahlende Steuern 3 277 274  -99,0

Krankenversicherung latente Steuern -10 4 -14 -341,3
Rendite der Kapitalanlagen 2008 2007
% %

- — - Wesentliche bilanzbezogene finanzielle Leistungsindikatoren
Nicht festverzinsliche Kapitalanlagen 09 11 Der prozentuelle Anteil der wesentlichen bilanzbezogenen Leistungsin-
Festverzinsliche Kapitalanlagen 01 03 dikatoren an der Bilanzsumme stellt sich fiir alle Bilanzabteilungen wie
Gesamtrendite 0,2 0,4 folgt dar:

Anteil an der Bilanzsumme 2008 2007

Lebensversicherung % %

Rendite der Kapitalanlagen 2008 2007 Eigenkapital 32,0 33,2

% % Versicherungstechnische Riickstellungen 67,2 63,9

Nicht festverzinsliche Kapitalanlagen 51 -10,5 Kapitalanlagen und fliissige Mittel 92,9 94,4
Festverzinsliche Kapitalanlagen 4,4 4,1
Gesamtrendite 4,4 2,2

Die abgegebene Riickversicherung aus dem direkten Geschéft ergibt
folgende Salden:

Schaden- und Unfallversicherung

Riickversicherungssaldo

aus der Abgabe direktes 2008 2007 Verdnderung
Geschaft Tsd. € Tsd. € absolut %
Haushaltsversicherung 1 2 -1 -31,6
Unfallversicherung 10 101 -91 -89,6
Gesamtsumme 14 104 -90 -86,9

Darin enthalten sind samtliche Riickversicherungspositionen der versi-
cherungstechnischen Rechnung.
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Darstellung der Entwicklung des Eigenkapitals

Entwicklung des Eigenkapitals Grund- Kapital- Gewinn- Risiko- Bilanz- Gesamt

kapital riicklagen riicklagen riicklage gewinn

Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. €
Stand 1.1.2007 5.475 3.792 975 235 (] 10.477
Zuweisung/Auflésung von Riicklagen 0 0 800 50 0 850
Jahresgewinn 0 0 0 0 21 =21
Ergebnisabfuhr 0 0 0 0 =21 21
Stand 31.12.2007 5.475 3.792 1.775 285 0 11.327
Zuweisung/Auflésung von Riicklagen 0 0 -280 52 0 —228
Jahresgewinn 0 0 0 0 -228 -228
Ergebnisabfuhr 0 0 0 0 228 228
Stand 31.12.2008 5.475 3.792 1.495 337 0 11.099

Die versicherungstechnischen Riickstellungen im Eigenbehalt zeigen
folgende Entwicklung:

Versicherungstechnische Riickstellungen 31.12.2008 31.12.2007 Veranderung
inkl. Depotverrechnung (im Eigenbehalt) Tsd. € Tsd. € absolut %
Pramientibertrage 564 543 21 3,9
Deckungsriickstellung 19.419 19.079 340 1,8
Riickstellung fiir noch nicht abgewickelte Versicherungsfille 2.753 1.465 1.288 88,0
Riickstellung fiir erfolgsabhédngige Pramienrtickerstattung

bzw. Gewinnbeteiligung der Versicherungsnehmer 488 521 -33 -6,3
Schwankungsrtickstellung 0 30 -30 -100,0
Sonstige versicherungstechnische Riickstellungen 71 123 -52 —42,5
Summe 23.295 21.761 1.533 7,0

Die Veranderung der Deckungsriickstellung in der Lebensversicherung
resultiert im AusmaR von Tsd. € 8 aus dem Ubertrag der Gewinnanteile
aus Ruckstellung fiir Gewinnbeteiligungen der Versicherungsnehmer.
Die zusitzliche pauschale Nachreservierung fiir Rentenversicherungen
aufgrund der Anderung der Sterbetafeln betrug Tsd. € 763.

Die Kapitalanlagen einschlieBlich der laufenden Guthaben bei Kreditin-
stituten stellen sich gegliedert nach Bilanzposten wie folgt dar:

Schaden- und Unfallversicherung

Kapitalanlagen Verdnderung % der Kapitalanlagen

31.12.2008 31.12.2007 31.12.2008 31.12.2007
Tsd. € Tsd. € absolut %

Aktien und andere nicht festverzinsliche

Wertpapiere 696 725 -29 -4,0 13,7 14,7

Schuldverschreibungen und andere

festverzinsliche Wertpapiere 2.985 2.985 0 0,0 58,8 60,4

Guthaben bei Kreditinstituten 1.391 1.236 155 12,6 27,4 25,0

Gesamtsumme 5.073 4.947 126 2,6 100,0 100,0




Krankenversicherung
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Kapitalanlagen Veranderung % der Kapitalanlagen
31.12.2008  31.12.2007 31.12.2008  31.12.2007
Tsd. € Tsd. € absolut %
Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere 1.090 1.210 -120 -9,9 59,6 53,1
Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere 500 1.000 -500 -50,0 27,3 43,9
Guthaben bei Kreditinstituten 239 68 172 253,5 13,1 3,0
Gesamtsumme 1.830 2.278 —448 -19,7 100,0 100,0
Lebensversicherung
Kapitalanlagen Verdanderung % der Kapitalanlagen
31.12.2008  31.12.2007 31.12.2008  31.12.2007
Tsd. € Tsd. € absolut %
Anteile an verbundenen Unternehmen 449 254 195 76,8 1,8 1,0
Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere 2.128 4,215 -2.087 —49,5 8,4 16,9
Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere 21.664 18.273 3.391 18,6 85,5 73,3
Vorauszahlungen auf Polizzen 70 85 -16 -18,3 0,3 0,3
Guthaben bei Kreditinstituten 814 2.108 -1.295 -61,4 3,2 8,5
Gesamtsumme 25.324 24.935 389 1,6 100,0 100,0
Als weiterer wesentlicher Leistungsindikator entwickelte sich der
Versicherungsbestand wie folgt:
Schaden- und Unfallversicherung
Entwicklung des Versicherungsbestands Anzahl der Vertrage Verdanderung
31.12.2008 31.12.2007 absolut %
Haushaltversicherung 62 47 15 31,9
Kfz Haftpflicht 32 (0] 32
Sonstige Kfz 7 0 7
Unfallversicherung 18.662 17.446 1.216 7
Sonstige Versicherungen 1.228 12.182 -10.954 -89,9
Gesamtsumme 19.991 29.675 -9.684 -32,6
Krankenversicherung
Entwicklung des Versicherungsbestands Anzahl der Vertrage Veranderung
2008 2007 absolut %
Einzelversicherung 34.934 31.904 3.030 9,5
Gesamtsumme 34.934 31.904 3.030 9,5
Lebensversicherung
Entwicklung des Versicherungsbestands Anzahl der Vertrage Veranderung
2008 2007 absolut %
Er- und Ablebensversicherung 509 581 -72 -12,4
Erlebensversicherung 1.084 1.252 -168 -13,4
Rentenversicherung 1.806 1.869 —63 -3,4
Gesamtsumme 3.399 3.702 -303 -8,2




Zu den Angaben Uber die wichtigsten nichtfinanziellen Leistungsindi-
katoren verweisen wir auf den Abschnitt ,Abgelaufenes Geschaftsjahr
und Ausblick 2009” in diesem Bericht.

Angaben zu den wesentlichen Risiken und Ungewissheiten,
denen das Unternehmen ausgesetzt ist (§ 243 Abs. 1 UGB)
Dem Betrieb eines Versicherungsunternehmens immanent ist die Uber-
nahme eines Risikos gegen Erhalt einer Pramie. Neben diesen allgemei-
nen versicherungstechnischen Risiken existieren noch Finanz-, operatio-
nelle, externe sowie Managementrisiken. Als externe Risiken bezeichnet
man jene, die nicht im Einflussbereich des Versicherungsunternehmens
liegen.

Um samtliche Risiken zu identifizieren, zu messen, zu aggregieren und
zu steuern, wurde ein Risikomanagementsystem integriert, das in
samtlichen operativen Osterreichischen Gesellschaften des UNIQA
Konzerns betrieben wird.

Der Risikomanagementprozess wird von der Zentrale in Wien gesteuert
und von den jeweiligen Aktuariatsabteilungen betrieben. Es werden
samtliche Risiken, die den Fortbestand des Unternehmens gefahrden
oder das (Versicherungs-)Geschéft in einem wesentlichen Ausmal
beeinflussen koénnten, dokumentiert. Weiters wird regelméRig einmal
im Quartal der Vorstand tiber die Risikolage der Gesellschaft informiert.

Die Dokumentation zu jedem Risiko umfasst unter anderem auch die
Risikohohe und die Eintrittswahrscheinlichkeit. Die Multiplikation dieser
beiden Werte wird Risikopotenzial genannt. Jenes Szenario, das dem
schlechtesten Fall entspricht (= hochstes Risikopotenzial), wird bei der
Bewertung des Risikos hinterlegt.

Weiters ist das Risikopotenzial ein erstes MaR, das Risiken vergleichbar
macht. Dadurch wird gewahrleistet, dass sowohl Risiken mit hoher
Eintrittswahrscheinlichkeit als auch Risiken mit groBer Risikohdhe als
GroRrisiken betrachtet werden.

Inkludiert in diesen Prozess sind Promotoren, die als Bereichsverant-
wortliche bezeichnet werden kénnen. Sie sind dafir verantwortlich,
dass samtliche Risiken aus ,ihrem” Bereich dokumentiert werden.

Die eigentliche Bewertung erfolgt von sogenannten Bewertern, wobei
diese Aufgabe auch von den Promotoren erledigt werden kann. Im
Anschluss an die Bewertung erfolgt die Uberpriifung zunachst durch
den Promotor und dann durch das Risikomanagement.

Zusatzlich wurde fiir die exakte Bestimmung des Reserven- und Pré-
mienrisikos ein internes Modell implementiert, welches das Risiko auf
Basis der zugrundeliegenden Portefeuille-Struktur, des aktuellen Rick-
versicherungsprogramms und zuktinftiger Entwicklungen angibt.

Basisinformationen sind detaillierte Angaben hinsichtlich der zukinfti-
gen Entwicklung von Masse-, GroRR- und Katastrophenschéden, die
aufgrund der zugrundeliegenden Historie berechnet werden.

Dieser Prozess ermdoglicht Risiken zu erkennen und friihzeitig durch
Setzen von MaRnahmen zu minimieren und dadurch das Ergebnis zu
steuern.

Die gesamte Risikolage der CALL DIRECT Versicherung AG setzt sich aus
der Gesamtbetrachtung der versicherungstechnischen Risiken, der
Risiken aus dem Ausfall von Forderungen aus dem Versicherungsge-
schaft, der Risiken aus Kapitalanlagen sowie der operationalen und
sonstigen Risiken zusammen. Diversifizierungseffekte sind zu beriick-
sichtigen.
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Das versicherungstechnische Risiko ist die Moglichkeit, dass fir das
Versicherungsgeschéft wesentliche Zahlungsstrome von ihrem Erwar-
tungswert abweichen, insbesondere dass die Prémien zu Beginn einer
Versicherungsperiode vereinnahmt werden, die damit vertraglich zuge-
sagten Leistungen aber stochastischer Natur sind. Im Einzelnen sind
folgende versicherungstechnische Risikoarten anzufiihren:

a) Pramien-/Schadenrisiko: das Risiko in der Schaden- und Unfallversi-
cherung, aus im Voraus festgesetzten Pramien zukiinftige Entscha-
digungen zu leisten, deren Umfang bei der Pramienfestsetzung auf-
grund der Stochastizitdt der zukiinftigen Schadenzahlungen nicht
sicher bekannt ist

Pramien-/Versicherungsleistungsrisiko: das Risiko in der Lebens- und
Krankenversicherung, aus einer im Voraus festgesetzten gleichblei-
benden Pramie eine Uber einen langen Zeitraum gleichbleibende
Versicherungsleistung, die von zukiinftigen Entwicklungen abhingig
ist, zu erbringen

c) Zinsgarantierisiko: das Risiko in Versicherungszweigen mit garantier-
ten Zinsleistungen

Reserverisiko: das Risiko bezliglich der versicherungstechnischen
Riickstellungen

b

~

d

~

Die Risiken aus dem Ausfall von Forderungen aus dem Versicherungsge-
schéft setzen sich aus den Risiken in Forderungen gegentiber Riickversi-
cherern sowie gegentiber Versicherungsnehmern und Versicherungs-
vermittlern zusammen.

Zu den Risiken aus Kapitalanlagen zéhlen die folgenden Bereiche:

a) Marktrisiko: potenzieller Verlust aufgrund von nachteiligen Verande-

rungen von Marktpreisen oder preisbeeinflussenden Parametern.

Das Marktrisiko umfasst nach Einflussfaktoren:

aa) Zinsanderungsrisiken

ab) Risiken aus Aktien und sonstigen Eigenkapitalpositionen

ac) Wahrungsrisiken

Bonitatsrisiko: Risiko eines Verlustes oder entgangenen Gewinns

aufgrund des Ausfalls eines Schuldners

¢) Liquiditétsrisiko: Risiko, den Zahlungsverpflichtungen insbesondere
aus Versicherungsvertréagen nicht jederzeit nachkommen zu kénnen

b

~

Dem operationalen Risiko sind Risiken in betrieblichen Systemen oder
Prozessen zuzurechnen, insbesondere in Form von

a) betrieblichen Risiken, die durch menschliches oder technisches
Versagen bzw. durch externe Einflussfaktoren entstehen, oder

b) rechtlichen Risiken, die aus vertraglichen Vereinbarungen oder
rechtlichen Rahmenbedingungen resultieren.

Angaben im Zusammenhang mit der Verwendung von
Finanzinstrumenten gemaR § 243 Abs. 3 Z 5 UGB

Die Kapitalveranlagung des Unternehmens erfolgt unter Bedachtnahme
auf die Gesamtrisikolage des Unternehmens nach der dafiir vorgesehe-
nen Strategie in festverzinslichen Werten, Aktien, strukturierten Anlage-
produkten sowie derivativen Finanzinstrumenten. Bei der Festsetzung
der Volumina und der Begrenzung der offenen Geschifte wird auf den
entsprechenden Risikogehalt der vorgesehenen Kategorien sowie auf
Marktrisiken Riicksicht genommen.

Die Kapitalveranlagungsstrategie ist in Investmentleitlinien festgelegt,
deren Einhaltung jahrlich von der internen Revision tberprift wird. Die
Berichterstattung an den Vorstand und den Veranlagungsausschuss des
Aufsichtsrats erfolgt quartalsweise.



Die Kapitalveranlagung erfolgt grundsatzlich unter Beriicksichtigung
der Aufrechterhaltung einer hohen Bonitdt und der sich daraus ablei-
tenden Risikopositionierung.

Die Entscheidungsstruktur hangt vom Risikogehalt der Anlage nach voll-
standiger Darlegung aller damit verbundenen Risiken auch unter Be-
rlicksichtigung moglicher Liquiditdtsbelastungen sowie bereits im
Bestand befindlicher Werte ab. Die Abstimmung mit dem Vorstand und
dem Veranlagungsausschuss des Aufsichtsrats erfolgt quartalsweise.

Die Gesamtrisikolage des Unternehmens wird durch ein zentrales Risi-
komanagement evaluiert, an den Vorstand erfolgt eine halbjahrliche
Berichterstattung.

Der Risikogehalt der Kapitalveranlagung im Besonderen wird laufend
durch ein Risikocontrolling Uberwacht. Dabei werden wdchentlich
Marktrisiken (Zinsénderungsrisiko, Aktienrisiko, Wahrungsrisiko) und
Bonitétsrisiken dargestellt, Bestands- und Ertragsanalysen durchgefiihrt
sowie Risiken aus dem Derivativgeschift Gberwacht. Weiters werden
monatlich Value-at-Risk-Berechnungen sowie quartalsweise Stresstest-
Analysen auf Basis der Vorgaben der Finanzmarktaufsicht (FMA) durch-
gefuhrt.

Preisanderungsrisiken

Lagebericht 9

Aktienrisiko 2008 2007
Aktienveranlagung Mio. € 0,0 0,5
Aktienrisiko Mio. € 0,0 0,5
Kurseffekt bei 20% Marktveranderung Mio. € 0,0 0,1
Bonitétsrisiko

Tageswert Rating 2008 2007
AAA Mio. € 18,8 14,6
AA Mio. € 71 7,9
A Mio. € 0,2 0,2
BBB Mio. € 1,6 11
Non-investment grade Mio. € 0,7 1,3
Kein Rating Mio. € 0,1 0,1
Gesamt Mio. € 28,5 25,2

Zinsanderungsrisiko 2008 2007
Tageswert Mio. € 29,2 26,4
Duration Jahre 3,63 4,21
Durchschnittliche Restlaufzeit Jahre 4,42 5,28

Kursverlust bei Zinsanstieg um

100 Basispunkte Mio. € -1,0 -1,1
Wahrungsrisiko 2008 2007
USD-Exposure Mio. € 1,7 1,8
USD-Absicherung Mio. € -0,4 -1,2
USD-Risiko Mio. € 1,3 0,6
Kurseffekt bei 20% Marktverdnderung Mio. € 0,3 0,1

Liquiditats-/Cashflowrisiken

Die Liquiditats- und Cashflowrisiken werden durch eine Liquiditatspla-
nung und die laufende Uberwachung der Zahlungsstréme minimiert.
Durch den wachsenden Versicherungsbestand ist keine Beeintrdchti-
gung der Zahlungsfahigkeit zu erwarten. Die Kapitalveranlagung erfolgt
in laufender Abstimmung mit dem Cash-Management der Versiche-
rungsgesellschaften und unter Wahrung eines Sicherheitsbestands an

liquiden Mitteln.



Abgelaufenes Geschaftsjahr und Ausblick 2009

Aufgrund von Effizienzsteigerungen in den Direktvertriebsaktionen und
des Ausbaus der Vertriebskooperationpartner konnte das hohe Niveau
der Pramieneinnahmen 2008 gehalten werden. Hauptvertriebspartner
der CALL DIRECT war im abgelaufenen Geschéftsjahr wieder der
OAMTGC; die Personenversicherungsprodukte der CALL DIRECT werden
in Form von Direktmarketingaktionen den OAMTC-Mitgliedern angebo-
ten. Vor allem haben sich der Schutzbrief und der Weltreisekranken-
schutz sehr positiv entwickelt.

Weitere wesentliche Vertriebspartner der CALL DIRECT waren im abge-
laufenen Jahr der Versandhandel sowie die fihrende osterreichische
Laufsportplattform, auf welcher eine Stornoversicherung fiir Nenngelder
bei Laufveranstaltungen abgeschlossen werden kann.

2008 war CALL DIRECT erstmals im Kfz-Geschift aktiv. Der Kfz-Tarif wird
Uber den Angestelltenvertrieb sowie die Maklerschiene der UNIQA
Versicherungen AG verkauft. Die diesbeziigliche Konzessionserweite-
rung wurde im Janner 2008 durch die Finanzmarktaufsicht erteilt.
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Ziel ist es, 2009 die Produktpalette der CALL DIRECT noch attraktiver zu
gestalten, um den erfolgreichen Kurs auch 2009 fortzusetzen. Des
weiteren agiert die CALL DIRECT als Competence Center fiir den Direkt-
vertrieb bei allen Direkt-Marketingaktionen der UNIQA Gruppe.

Die gesamten verrechneten Pramien der ersten zwei Monate 2009
erhohten sich um 11,6% auf Tsd. € 1.686 (2008: Tsd. € 1.511). Vom
Gesamtwert entfallen auf die Unfallversicherung verrechnete Pramien in
Hoéhe von Tsd. € 551 (2008: Tsd. € 463). In der Krankenversicherung
erhohten sich die Pramien auf Tsd. € 861 (2008: Tsd. € 763). In der
Lebensversicherung sanken die Pramien auf Tsd. € 274
(2008: Tsd. € 285). Die ausbezahlten Versicherungsleistungen betrugen
in diesem Zeitraum Tsd. € 1.510 (2008: Tsd. € 1.202).

Wien, am 2. April 2009

Der Vorstand

Frgnz Stiglitz



Jahresabschluss 11

Bilanz

zum 31. Dezember 2008

Aktiva Abteilung Abteilung Abteilung Gesamt Gesamt
Schaden-Unfall Kranken Leben 31.12.2008 31.12.2007
€ € € € €

A. Kapitalanlagen

I.  Kapitalanlagen in verbundenen
Unternehmen und Beteiligungen

1. Anteile an verbundenen

Unternehmen 0,00 0,00 449.111,43 449.111,43 253.990,00
2. Schuldverschreibungen von

verbundenen Unternehmen 0,00 0,00 200.000,00 200.000,00 0,00

Il. Sonstige Kapitalanlagen

1. Aktien und

andere nicht festverzinsliche

Wertpapiere 696.414,17 1.090.092,51 2.127.843,12 3.914.349,80 6.150.703,41
2. Schuldverschreibungen und

andere festverzinsliche

Wertpapiere 2.985.423,00 500.000,00 21.664.099,99 25.149.522,99 22.258.284,99

3. Vorauszahlungen auf Polizzen 0,00 0,00 69.510,55 69.510,55 85.109,73
4. Guthaben bei Kreditinstituten 800.000,00 0,00 700.000,00 1.500.000,00 2.000.000,00
4.481.837,17 1.590.092,51 25.210.565,09 31.282.494,77 30.748.088,13

B. Forderungen

I. Forderungen aus dem direkten
Versicherungsgeschaft

an Versicherungsnehmer 104.864,92 135.607,05 33.188,96 273.660,93 268.324,28
Il. Abrechnungsforderungen aus dem
Rickversicherungsgeschaft 17.274,23 0,00 0,00 17.274,23 0,00
Ill. Sonstige Forderungen 471.381,25 1.142.277,26 33.688,85 1.647.347,36 1.181.098,78
593.520,40 1.277.884,31 66.877,81 1.938.282,52 1.449.423,06
C. Anteilige Zinsen 79.592,29 3.747,95 392.083,07 475.423,31 423.283,30
D. Sonstige Vermdgensgegenstinde
Laufende Guthaben bei Kreditinstituten 591.123,21 239.478,67 113.813,23 944.415,11 1.411.847,37
E. Rechnungsabgrenzungsposten
I. Latente Steuern 35.601,94 4.592,13 580,82 40.774,89 30.946,11
1. Sonstige 0,00 0,00 0,00 0,00 13.966,22
35.601,94 4.592,13 580,82 40.774,89 44.912,33

F. Verrechnungsposten zwischen
den Abteilungen 846.823,04 752.885,49 -1.599.708,53 0,00 0,00

6.628.498,05 3.868.681,06 24.184.211,49 34.681.390,60 34.077.554,19
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Passiva Abteilung Abteilung Abteilung Gesamt Gesamt
Schaden-Unfall Kranken Leben 31.12.2008 31.12.2007
€ € € € €
A. Eigenkapital
I. Grundkapital
Nennbetrag 1.460.000,00 1.460.000,00 2.555.000,00 5.475.000,00 5.475.000,00
Il. Kapitalriicklagen
1. gebundene 356.832,48 720.185,02 715.277,54 1.792.295,04 1.792.295,04
2. nicht gebundene 1.700.000,00 300.000,00 0,00 2.000.000,00 2.000.000,00
1. Gewinnriicklagen
Freie Riicklagen 587.175,71 407.396,70 500.000,00 1.494.572,41 1.774.572,41
IV. Risikorticklage gemaR § 73a VAG,
versteuerter Teil 135.237,36 107.335,98 94.711,40 337.284,74 285.128,74

4.239.245,55 2.994.917,70 3.864.988,94 11.099.152,19 11.326.996,19

B. Unversteuerte Riicklagen

Risikorticklage gemaR & 73a VAG 389,85 1.503,42 7.883,98 9.777,25 9.777,25

C. Versicherungstechnische
Riickstellungen im Eigenbehalt

I.  Pramienubertrage

1. Gesamtrechnung 91.053,27 0,00 473.739,22 564.792,49 543.291,08

2. Anteil der Riickversicherer -887,17 0,00 0,00 -887,17 —678,67
Il Deckungsriickstellung

Gesamtrechnung 0,00 272.857,83 19.146.635,25 19.419.493,08 19.079.467,09

Riickstellung fir noch nicht
abgewickelte Versicherungsfalle

1. Gesamtrechnung 2.265.356,91 463.867,16 156.670,29 2.885.894,36 1.850.381,69

2. Anteil der Riickversicherer —132.950,00 0,00 0,00 —132.950,00 —385.700,00

IV. Riickstellung fiir erfolgsabhédngige
Pramienrtickerstattung bzw.
Gewinnbeteiligung
der Versicherungsnehmer

Gesamtrechnung 0,00 0,00 487.501,71 487.501,71 521.323,89

V. Schwankungsrickstellung 0,00 0,00 0,00 0,00 29.500,00

Vi

. Sonstige versicherungstechnische
Riickstellungen

1. Gesamtrechnung 32.500,00 25.100,00 14.000,00 71.600,00 126.600,00
2. Anteil der Rickversicherer -900,00 0,00 0,00 —900,00 —3.600,00
2.254.173,01 761.824,99 20.278.546,47 23.294.544,47 21.760.585,08

D. Nichtversicherungstechnische
Riickstellungen

Sonstige Riickstellungen 51.600,00 0,00 0,00 51.600,00 50.400,00

E. Sonstige Verbindlichkeiten

I. Verbindlichkeiten aus dem direkten
Versicherungsgeschift

an Versicherungsnehmer 31.941,22 110.354,92 22.662,10 164.958,24 107.299,19

Il Abrechnungsverbindlichkeiten aus
dem Ruickversicherungsgeschaft 0,00 0,00 124,26 124,26 184.154,83
11l. Andere Verbindlichkeiten 51.148,42 80,03 10.005,74 61.234,19 638.341,65
83.089,64 110.434,95 32.792,10 226.316,69 929.795,67

6.628.498,05 3.868.681,06 24.184.211,49 34.681.390,60 34.077.554,19




Gewinn- und Verlustrechnung

vom 1. Janner bis zum 31. Dezember 2008

Jahresabschluss 13

Schaden- und Unfallversicherung 2008 2007
€ € € €
I.  Versicherungstechnische Rechnung
1. Abgegrenzte Pramien 3.918.641,35 3.842.159,50
a) Verrechnete Pramien 3.913.503,73 3.866.551,24
aa) Gesamtrechnung 4.132.524,20 4.078.684,98
ab) Abgegebene Riickversicherungspramien —219.020,47 -212.133,74
b) Verdnderung durch Pramienabgrenzung 5.137,62 —24.391,74
ba) Gesamtrechnung 7.629,12 -25.727,24
bb) Anteil der Ruickversicherer —2.491,50 1.335,50
2. Sonstige versicherungstechnische Ertrage 859,59 1.622,52
3. Aufwendungen fiir Versicherungsfalle —3.442.231,09 —-2.175.067,17
a) Zahlungen fir Versicherungsfille —2.370.470,18 —2.404.073,17
aa) Gesamtrechnung -2.828.600,68 —2.414.285,85
ab) Anteil der Rickversicherer 458.130,50 10.212,68
b) Verdnderung der Riickstellung fiir noch nicht
abgewickelte Versicherungsfalle -1.071.760,91 229.006,00
ba) Gesamtrechnung -819.010,91 133.156,00
bb) Anteil der Ruickversicherer —252.750,00 95.850,00
4. Aufwendungen fiir den Versicherungsbetrieb -1.206.829,29 —1.148.282,21
a) Aufwendungen fiir den Versicherungsabschluss —840.021,48 —839.269,22
b) Sonstige Aufwendungen fiir den Versicherungsbetrieb —369.343,24 -310.164,33
c) Riickversicherungsprovisionen und Gewinnanteile
aus Ruckversicherungsabgaben 2.535,43 1.151,34
5. Sonstige versicherungstechnische Aufwendungen -337,16 -32,15
6. Verdnderung der Schwankungsriickstellung 29.500,00 —29.500,00
7. Versicherungstechnisches Ergebnis —700.396,60 490.900,49
Il.  Nichtversicherungstechnische Rechnung
1. Versicherungstechnisches Ergebnis —700.396,60 490.900,49
2. Ertrdge aus Kapitalanlagen und Zinsenertrage 249.279,58 202.901,45
a) Ertrdge aus sonstigen Kapitalanlagen 190.755,30 176.355,86
b) Gewinne aus dem Abgang von Kapitalanlagen 0,00 9.934,00
c) Sonstige Ertrdge aus Kapitalanlagen und Zinsenertrage 58.524,28 16.611,59
3. Aufwendungen fiir Kapitalanlagen und
Zinsenaufwendungen —52.470,78 -167.558,59
a) Aufwendungen fiir die Vermégensverwaltung —-2.686,58 -752,93
b) Abschreibungen von Kapitalanlagen —38.103,14 —75.508,91
c) Zinsenaufwendungen -11.681,06 -70.713,50
d) Sonstige Aufwendungen fiir Kapitalanlagen 0,00 —20.583,25
4. Sonstige nichtversicherungstechnische Ertrage 64,09 25,38
5. Sonstige nichtversicherungstechnische Aufwendungen 0,00 0,00
Ergebnis der gewohnlichen Geschaftstatigkeit -503.523,71 526.268,73
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Krankenversicherung 2008 2007
€ € € €
I.  Versicherungstechnische Rechnung

1. Abgegrenzte Pramien 4.774.044,22 4.549.610,99
a) Verrechnete Pramien 4.757.544,22 4.560.710,99
aa) Gesamtrechnung 4.760.474,42 4.563.321,99
ab) Abgegebene Riickversicherungspramien -2.930,20 -2.611,00
b) Veranderung durch Praimienabgrenzung 16.500,00 -11.100,00
Gesamtrechnung 16.500,00 -11.100,00
Kapitalertrdge des technischen Geschifts 50.707,71 125.077,69
3. Sonstige versicherungstechnische Ertrdage 562,84 1.805,66
Aufwendungen fiir Versicherungsfille —3.125.728,91 —2.329.722,70
a) Zahlungen fir Versicherungsfalle —2.868.847,75 —2.356.063,70
Gesamtrechnung —2.868.847,75 —2.356.063,70

b) Veranderung der Riickstellung fiir noch nicht
abgewickelte Versicherungsfalle -256.881,16 26.341,00
Gesamtrechnung -256.881,16 26.341,00
5. Erhéhung von versicherungstechnischen Riickstellungen —54.591,68 —34.739,04
Deckungsriickstellung —54.591,68 —34.739,04
Gesamtrechnung —54.591,68 —34.739,04
6. Aufwendungen fiir den Versicherungsbetrieb —1.419.469,05 —1.355.522,24
a) Aufwendungen fir den Versicherungsabschluss -1.033.603,96 —1.042.205,60
b) Sonstige Aufwendungen fiir den Versicherungsbetrieb —385.865,09 -313.316,64
7. Versicherungstechnisches Ergebnis 225.525,13 956.510,36

1. Nichtversicherungstechnische Rechnung

1. Versicherungstechnisches Ergebnis 225.525,13 956.510,36
2. Ertrdge aus Kapitalanlagen und Zinsenertriage 80.889,48 135.302,29
a) Ertrage aus sonstigen Kapitalanlagen 65.625,60 98.019,53
b) Gewinne aus dem Abgang von Kapitalanlagen 0,00 240,54
c) Sonstige Ertrage aus Kapitalanlagen und Zinsenertrage 15.263,88 37.042,22
3. Aufwendungen fiir Kapitalanlagen und
Zinsenaufwendungen —30.181,77 -10.224,60
a) Aufwendungen fiir die Vermdgensverwaltung —3.358,25 -307,60
b) Zinsenaufwendungen -11.520,00 -9.917,00
c) Verluste aus dem Abgang von Kapitalanlagen -15.303,52 0,00
4. Indie versicherungstechnische Rechnung libertragene
Kapitalertrage -50.707,71 -125.077,69
5. Sonstige nichtversicherungstechnische Aufwendungen —149,75 -152,17

Ergebnis der gewohnlichen Geschaftstatigkeit 225.375,38 956.358,19
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Lebensversicherung 2008 2007
€ € € €
I.  Versicherungstechnische Rechnung

1. Abgegrenzte Pramien 2.129.652,39 2.362.121,68
a) Verrechnete Pramien 2.120.282,92 2.298.899,36
aa) Gesamtrechnung 2.120.405,80 2.299.034,66
ab) Abgegebene Riickversicherungspramien -122,88 -135,30
b) Verdnderung durch Pramienabgrenzung 9.369,47 63.222,32
Gesamtrechnung 9.369,47 63.222,32
Kapitalertrdge des technischen Geschifts 1.070.233,36 565.575,03
3. Sonstige versicherungstechnische Ertréage 30,32 105,11
Aufwendungen fiir Versicherungsfélle —2.400.207,87 -2.963.625,77
a) Zahlungen fir Versicherungsfalle —2.440.587,27 —2.998.090,46
Gesamtrechnung —2.440.587,27 —2.998.090,46

b) Verdnderung der Riickstellung fiir noch nicht
abgewickelte Versicherungsfalle 40.379,40 34.464,69
Gesamtrechnung 40.379,40 34.464,69
5. Verminderung von versicherungstechnischen Riickstellungen 8.387,87 253.217,33
Deckungsriickstellung 8.387,87 253.217,33
Gesamtrechnung 8.387,87 253.217,33

6. Aufwendungen fiir die erfolgsabhangige
Pramienriickerstattung bzw. Gewinnbeteiligung

der Versicherungsnehmer —260.000,00 —298.000,00
Gesamtrechnung —260.000,00 —298.000,00
7. Aufwendungen fiir den Versicherungsbetrieb —276.280,74 —249.453,16
a) Aufwendungen fiir den Versicherungsabschluss -206.751,56 —208.764,26
b) Sonstige Aufwendungen fiir den Versicherungsbetrieb —69.529,18 —40.688,90
8. Sonstige versicherungstechnische Aufwendungen —439,73 -1,52
9. Versicherungstechnisches Ergebnis 271.375,60 —-330.061,30

Il.  Nichtversicherungstechnische Rechnung

1. Versicherungstechnisches Ergebnis 271.375,60 —330.061,30
2. Ertrdge aus Kapitalanlagen und Zinsenertrage 1.237.444,09 1.104.566,02
a) Ertrage aus sonstigen Kapitalanlagen 1.116.161,75 1.061.711,04
b) Gewinne aus dem Abgang von Kapitalanlagen 69.693,48 8.033,86
c) Sonstige Ertrage aus Kapitalanlagen und Zinsenertrage 51.588,86 34.821,12
3. Aufwendungen fiir Kapitalanlagen
und Zinsenaufwendungen -167.210,73 —538.990,99
a) Aufwendungen fiir die Vermogensverwaltung -671,63 —4.997,89
b) Abschreibungen von Kapitalanlagen —-87.684,36 —432.835,48
c) Zinsenaufwendungen —34.755,74 -1.526,00
d) Verluste aus dem Abgang von Kapitalanlagen —44.099,00 —-3.302,00
e) Sonstige Aufwendungen fiir Kapitalanlagen 0,00 -96.329,62
4. Indie versicherungstechnische Rechnung
libertragene Kapitalertrage —1.070.233,36 -565.575,03
5. Sonstige nichtversicherungstechnische Aufwendungen 0,00 -28,27

Ergebnis der gewohnlichen Geschiftstatigkeit 271.378,82 —330.089,57
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Gesamt 2008 2007
€ € €

1. Nichtversicherungstechnische Rechnung
1. Ergebnis der gewohnlichen Geschiftstatigkeit —6.769,51 1.152.537,35
Schaden- und Unfallversicherung -503.523,71 526.268,73
Krankenversicherung 225.375,38 956.358,19
Lebensversicherung 271.378,82 —330.089,57
. Steuern vom Einkommen 6.995,04 —281.377,81
3. Jahresiiberschuss 225,53 871.159,54
Auflosung von Riicklagen 280.000,00 0,00
Auflésung der freien Riicklagen 280.000,00 0,00
4. Zuweisung an Riicklagen -52.156,00 —-850.351,00
a) Zuweisung an die Risikoriicklage gemaR & 73a VAG —52.156,00 —-50.351,00
b) Zuweisung an freie Riicklagen 0,00 —800.000,00
5. Jahresgewinn 228.069,53 20.808,54
Ergebnisabfiihrung auf Grund vertraglicher Vereinbarungen —228.069,53 —20.808,54

7. Bilanzgewinn 0,00 0,00




Anhang

fur das Geschéftsjahr 2008

I. Allgemeine Angaben

Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2008 wurde nach den Bestim-
mungen des Unternehmensgesetzbuches in der geltenden Fassung und
des Bundesgesetzes Uber den Betrieb und die Beaufsichtigung der
Vertragsversicherung (Versicherungsaufsichtsgesetz i.d.g.F.) erstellt.

Die Gesellschaft betreibt in allen drei Abteilungen nur das direkte Versi-
cherungsgeschéft.

Anhang 17

Bei der Summierung von gerundeten Betrdgen und Prozentangaben
konnen durch Verwendung automatischer Rechenhilfen rundungsbe-
dingte Rechendifferenzen auftreten.

Il. Offenlegung und Erlauterung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Der Jahresabschluss wurde unter Beachtung der Grundsétze ordnungs-
gemaler Buchfiihrung sowie unter Beachtung der Generalnorm, ein
moglichst getreues Bild der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage des
Unternehmens zu vermitteln, aufgestellt. Bei der Bewertung der Vermo-
gensgegenstande und Schulden wurde der Grundsatz der Einzelbewer-
tung beachtet und die Fortfiihrung des Unternehmens unterstellt.

Dem Grundsatz der Vorsicht wurde insofern entsprochen, als nur die am
Bilanzstichtag verwirklichten Gewinne ausgewiesen wurden und alle
erkennbaren Risiken und drohenden Verluste bilanzméaRig erfasst wor-
den sind.

Aktiva

Die Anteile an Investmentfonds sind dem Anlagevermdgen gewidmet
und werden mit Ausnahme konsolidierungspflichtiger Rentenfonds
gemaR den Bestimmungen des § 81h Abs. 2 VAG bewertet. Neben den
Investmentfonds wurden 2008 auch Anteile an verbundenen Unter-
nehmen, Aktien, Wertpapiere tber Partizipations- und Ergéanzungskapi-
tal und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere sowie Wertrechte
(gemaR Posten B. des § 81c Abs. 2 VAG) dem Anlagevermdgen gewid-
met. Abschreibungen wurden nur geltend gemacht, sofern die Wert-
minderung voraussichtlich von Dauer ist. Betreffend der Beurteilung
einer dauernden Wertminderung wird der Empfehlung grofer Wirt-
schaftspriifungsgesellschaften vom 16. Dezember 2002 gefolgt. Danach
kann eine Abschreibung unterbleiben, wenn der Durchschnittskurs der
letzten zwolf Monate um nicht mehr als 10% unter den Anschaffungs-
kosten oder dem niedrigeren Buchwert liegt. Die unterlassenen Ab-
schreibungen betrugen Tsd. € 42 (2007: nur Investmentfonds Tsd. € 55).

Konsolidierungspflichtige Rentenfonds, die ausschlieBlich oder Uber-
wiegend in Schuldverschreibungen oder andere festverzinsliche Wert-
papiere gemal Posten B. Ill. des § 81c Abs. 2 VAG investieren, wurden
im Geschaftsjahr 2008 erstmals gemdR der Bestimmung des
§ 81h Abs. 2a VAG nach dem gemilderten Niederstwertprinzip bewertet.
Die unterlassenen Abschreibungen betrugen Tsd. € 163.

Gleichzeitig wird die Bewertung der Schuldverschreibungen und ande-
ren  festverzinslichen ~ Wertpapiere nach den  Regelungen
gem. §81h Abs. 1 VAG nach dem gemilderten Niederstwertprinzip
vorgenommen. Sofern keine bonitdtsbedingten Ausfille zu erwarten
sind, werden Wertschwankungen von endfélligen Wertpapieren nicht
auf einen etwaigen niedrigeren Zeitwert abgeschrieben. Dadurch
verminderten sich die Abschreibungen um Tsd. € 31 (2007: Tsd. € 293).

Bewertung des Bestands an Asset Backed Securities

Die CALL DIRECT Versicherung AG hat einen Teil ihrer Kapitalanlagen in
Asset Backed Securities (ABS) veranlagt. Die im Direktbestand und im
Fondsbestand enthaltenen Werte wurden anhand einer Mark-to-Model
Methode bewertet. Der Anteil der nach diesem Modell bewerteten
Kapitalanlagen entspricht 5,61% der gesamten Kapitalanlagen.

Innerhalb jeder dieser Varianten unterscheiden sich die einzelnen Trans-
aktionen hinsichtlich Struktur, Risikoprofil, Zinsanspruch, Rating und
weiterer Parameter.

Das Unternehmen ist der Ansicht, dass in der zweiten Halfte des Jahres
2008 aufgrund der stark gesunkenen Liquiditdt sowie der krisenhaften
Entwicklungen auf den Finanzmaérkten die Ermittlung eines Fair Value
fur diese Wertpapiere auf Basis von Marktpreisen oder Markttransaktio-
nen nicht moglich ist. So genannte Marktpreise, soweit sie in Einzelfal-
len Gberhaupt in Erfahrung gebracht werden kdnnen, betreffen zum
einen nur in den seltensten Fallen unmittelbar die im Portfolio gehalte-
nen Wertpapiere oder auch nur den selben Emittenten, sondern ledig-
lich ein hinsichtlich Rating und Verbriefungskategorie dhnliches Papier.
Eine unmittelbare Ubertragung des Preises wird weder der Komplexitt
noch der Heterogenitdt der verschiedenen Strukturen gerecht. Zum
anderen stammen die verfligbaren Preise regelméaRig aus Notverkaufen,
in denen ein Marktteilnehmer, zumeist in Folge von Liquiditatsengpas-
sen, gezwungen ist, gréRere Mengen dhnlicher Wertpapiere unter
Zeitdruck zu verkaufen. Aus beiden Griinden hat sich das Unternehmen
dazu entschlossen, den Fair Value der genannten Papiere mittels eines
Modellansatzes festzustellen.

ABS-Papiere zeichnen sich durch hohe Komplexitdt und, damit zusam-
menhéngend, umfangreiche Dokumentation aus. Aufgrund der lang-
jahrigen Tatigkeit im Verbriefungsbereich hat das Unternehmen ver-
schiedene Modelle selbst entwickelt bzw. mitentwickelt, die Analysen
von hoher Qualitat mit vertretbarem Aufwand erlauben.

Die wesentlichsten Modellparameter zur Beurteilung der Einschédtzung
Uber die zukiinftige Entwicklung der (finanz-)wirtschaftlichen Umge-
bung sind Tilgungsgeschwindigkeit, Ausfallhdufigkeit, Ausfallschwere
und Diskontsatz.

Samtliche Parameter beziehen sich dabei auf die zur Besicherung der
Transaktion dienenden Aktiva (die ,Assets”), also auf die Unterneh-
menskredite, Anleihen, Vorzugsaktien etc.



Das Unternehmen verwendet zur Ermittlung des Fair Value zwei objektiv
gegebene Parameter zur Abbildung des Ausfallrisikos. Die zukiinftigen
Zahlungen werden mittels der langfristigen durchschnittlichen Ausfalls-
raten und -schweren errechnet. Insofern werden bereits bei der Generie-
rung der Zahlungsstréme jene Verluste berticksichtigt, die ein rationaler
Investor lber eine ldngere Behaltedauer in einer Transaktion zu erwar-
ten hat. Um der aktuellen Wirtschaftskrise Rechnung zu tragen wurde
beim angewendeten Diskontsatz zuséatzlich eine Risikopramie angesetzt,
die jenem Aufschlag entspricht, zu dem die einzelne Transaktion ur-
spriinglich begeben wurde.

Die Sensitivitdtsanalyse des ABS-Portfolios in Bezug auf einen Anstieg
der Ausfallraten in den ABS-Strukturen zugrunde liegenden Veranlagun-
gen zeigt folgende Auswirkungen auf die Bewertung des ABS-Portfolios:

Szenario 1: Ein Anstieg der Ausfallsraten im Vergleich zur Modellierung
um 50% fiihrt zu einem Riickgang des Modellwerts um 7,29%.

Szenario 2: Anstieg der Ausfallsraten im Vergleich zur Modellierung um
100% flihrt zu einem Riickgang des Modellwerts um 12,10%.

Die Vorauszahlungen auf Polizzen werden Uberwiegend mit dem
Nennbetrag der aushaftenden Forderungen bewertet, soweit nicht im
Fall erkennbarer Einzelrisiken der niedrigere beizulegende Wert ange-
setzt wird.

Die ubrigen Forderungen und die anteiligen Zinsen sind mit dem
Nominalwert bilanziert. Forderungen, deren Einbringlichkeit zweifelhaft
ist, werden ausreichend einzelwertberichtigt, wobei die Wertberichti-
gungen direkt von den Nennbetrdgen abgezogen werden. Lediglich die
Wertberichtigungen zu den Forderungen aus dem direkten Versiche-
rungsgeschéft an Versicherungsnehmer werden auf der Passivseite der
Bilanz als Stornoriickstellung unter den Sonstigen versicherungstechni-
schen Ruckstellungen ausgewiesen.
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Passiva

Die Pramienuibertrage des direkten Geschafts werden zeitanteilig be-
rechnet. Der Kostenabzug betragt in der Kfz-Haftpflichtversicherung
10% Tsd. € 0 und in den Ubrigen Versicherungszweigen 15% Tsd. € 16;
(2007: Tsd. € 12). Im direkten Lebensversicherungsgeschaft werden die
Préamieniibertrdge nach den geltenden Vorschriften und versicherungs-
mathematischen Grundlagen gebildet.

Die Deckungsriickstellung wird nach den hiefiir geltenden Vorschriften
und versicherungsmathematischen Grundlagen berechnet. Dabei wird
sowohl in der Abteilung Kranken als auch in der Abteilung Leben den
Bestimmungen des § 24a VAG Rechnung getragen.

In der Krankenversicherung werden fiir die Kalkulationen die Schaden-
wahrscheinlichkeiten aus den Bestanden der UNIQA Personenversiche-
rung AG ermittelt. Bei den vorhandenen Tarifen wird die Sterbetafel
OSTM 80/82 (modifiziert) verwendet. Die Stornowahrscheinlichkeit
betrégt 5,0%. Als Rechnungszinssatz fir die Deckungsriickstellung wird
ein Zinssatz von 3,0% verwendet.

Vom Gesamtbetrag der Deckungsriickstellung in der Lebensversiche-
rung entfallen Tsd. € 1.824 (2007: Tsd. € 1.748) auf zugeteilte Gewinnan-
teile und Tsd. € 763 (2007: Tsd. € 754) auf die pauschale Nachreservie-
rung fiir Rentenversicherungen aufgrund der Anderung der Sterbetafeln
und Tsd. € 80 (2007: Tsd. € 80) auf sonstige pauschale Deckungsriick-
stellungen.

Die wichtigsten Grundlagen fiir die Berechnung der Deckungsrtickstellung in der Lebensversicherung sind:

Tarifgruppe Sterbetafel Zinssatz Zillmerquoten
(%o der Versicherungssumme
% bzw. Pramiensumme)
Kapitalversicherung OSTM 80/82 3 20
OST 90/92 2,75
OST 00/02 2,25
Rentenversicherung AVO96R 3;2,75 15;6; 4
AVOO5R 2,25
Risikozusatzversicherung OST90/92 3;4;2,75 0
OST 00/02 2,25
Sterbetafel: OSTM 80/82: Osterreichische Allgemeine Sterbetafel 1980/82 fiir Manner mit Modifikation im Altersbereich zwischen 18 und 32 Jahren
OST 90/92: Osterreichische Allgemeine Sterbetafel 1990/92 fiir Manner mit Modifikation zwischen 19 und 31 Jahren und
fir Frauen zwischen 19 und 27 Jahren
OST 00/02: Osterreichische Allgemeine Sterbetafel 2000/02 fiir Ménner mit Modifikation zwischen 21 und 33 Jahren und
fiir Frauen zwischen 20 und 30 Jahren
AVO 96R: Rentensterbetafel der Aktuarvereinigung Osterreich 1996 R
AVO 05R: Rentensterbetafel der Aktuarvereinigung Osterreich 2005 R



Die Ruickstellung fiir noch nicht abgewickelte Schadenfalle im direkten
Geschéft der Schaden- und Unfallversicherung wird fiir die bis zum
Bilanzstichtag gemeldeten, aber noch nicht erledigten Schadenfélle
gebildet.

In der Krankenversicherung wird die Rickstellung fir die noch nicht
abgewickelten Versicherungsfélle nach den Erfahrungen der Vergan-
genheit berechnet.

Im direkten Lebensversicherungsgeschaft wird die Ruckstellung auf der
Grundlage einer Einzelbewertung ermittelt.

Fur Spatschéaden werden sowohl in der Schaden- und Unfallversicherung
Vorsorgen nach den Erfahrungen der Vergangenheit gebildet.

Die Schadenregulierungskostenriickstellung betrdgt in allen Sparten
zum Bilanzstichtag Tsd. € 13 (2007: Tsd. € 2).

Die Riickstellung fiir die erfolgsabhdngige Pramienriickerstattung bzw.
Gewinnbeteiligung der Versicherungsnehmer in der Lebensversiche-
rung enthilt die Betrdge, die aufgrund des Geschiftsplans fiir die Ge-
winnbeteiligung an die Versicherungsnehmer gewidmet wurden und
Gber die am Bilanzstichtag noch keine Verfligung getroffen war. Die in
der Riickstellung ausgewiesene Summe (bersteigt den Betrag, der fiir
die Zuteilung der vom Vorstand beschlossenen Gewinnanteile benétigt
wird, um Tsd. € 228 (2007: Tsd. € 223).

Die Riickstellung fiir Gewinnbeteiligung der Versicherungsnehmer im
direkten Lebensversicherungsgeschift zeigt folgende Entwicklung:

Tsd. €

Stand 1.1.2008 521
Ubertrag in die Deckungsriickstellung —294
228

Zuweisung 260
Stand 31.12.2008 488
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Gewinnbeteiligung in der Lebensversicherung

Bestehende Gewinnverbdnde CL, CLS, CLR, CLW, 104, 105, 107 bis 110
Die Gesamtverszinsung wurde in den Gewinnverbdnden CLR, CLW und
107 mit 3,75% und in allen anderen mit 4,0% festgesetzt.

Fur gewinnberechtigte Kapitalversicherungen in den Gewinnverbanden
CL, CLS, 104, 105, 108, und 109 werden die Gewinnanteilsatze in fol-
gender Héhe zur Zuteilung am 31. Dezember 2009 festgesetzt:

a) Zinsgewinnanteil in Hohe des Uberzinses (das ist die Differenz von
Gesamtverzinsung abztiglich tariflich rechnungsméRiger Verzinsung)
der geschiftsplanméRig festgelegten Deckungsriickstellung

b) Summengewinnanteil fiir die pramienpflichtige Versicherungssum-
me in folgender Hohe: 3,25%o0 in den Gewinnverbdnden CL, CLS,
104 und 105 ; 1,5%0 in den Gewinnverbédnden 108 und 109

c) Schlussgewinn: Pramienpflichtige Vertrdge erhalten einen Schluss-
gewinn laut Gewinnplan

Fir gewinnberechtigte Rentenversicherungen nach den Tarifserien CLR,
CLW, 107 und 110 werden die Gewinnanteilsdtze in folgender Hohe zur
Zuteilung am 31. Dezember 2009 festgesetzt:

a) Zinsgewinnanteil in Hohe des Uberzinses (das ist die Differenz von
Gesamtverzinsung abziiglich tariflich rechnungsméaRiger Verzin-
sung) der geschéftsplanmaRig festgelegten Deckungsriickstellung;
liquide Renten werden mit dem Unterschiedsbetrag aus 4,0% aus
dem Rechnungszins erhoht, flissige ,Bonusrenten” werden auf-
grund der derzeitigen Gewinnbeteiligung von 4,0% nicht valorisiert
Summengewinnanteil fiir die pramienpflichtige Rentenablése in
folgender Hohe: 1,5%o in den Gewinnverbanden CLR, CLW und 107;
1,0%o0 im Gewinnverband 110
c) Schlussgewinn: Pramienpflichtige Vertrdge erhalten einen Schluss-
gewinn laut Gewinnplan
Fur Standardprodukte errechnet sich im Jahr 2008 eine Gesamtverzin-
sung in Hohe von 4,0% (2007: 4,25%).

b

=

Die Bemessungsgrundlage gemaR § 3 Abs. 1 GBVVU wurde wie folgt ermittelt:

Tsd. €

+ Abgegrenzte Pramien (§ 81e Abs. 4 Z 111.1. VAG) 2.105
+ Ertrdge aus Kapitalanlagen und Zinsenertrage (§ 81e Abs. 5 Z IV.2. VAG) 1.000
Aufwendungen fiir Kapitalanlagen und Zinsenaufwendungen (§ 81e Abs. 5 Z IV.3. VAG) 135
Aufwendungen fiir Versicherungsfélle (§ 81e Abs. 4 Z 111.5. VAG) 2.400
Aufwendungen fiir den Versicherungsbetrieb (§ 81e Abs. 4 Z 111.9. VAG) 275
Steuern vom Einkommen und vom Ertrag (§ 81e Abs. 5 Z IV.11. VAG) 36

= Bemessungsgrundlage im Sinn des § 18 Abs. 4 VAG 260

Ertrage und Aufwendungen, die nicht direkt zuordenbar waren, sind
moglichst verursachungsgerecht mit Hilfe eines Pramienschlissels
aufgeteilt worden.

Die Gesellschaft hat die Gewinnzuweisung dem Gewinnplan entspre-
chend nach der Gewinnbeteiligungsverordnung vom 20. Oktober 2006
vorgenommen. Nach § 2 dieser Verordnung sind in jedem Jahr mindes-
tens 85% der Bemessungsgrundlage It. § 3 als Aufwendungen fiir die
erfolgsabhédngige Préamienrtckerstattung bzw. Gewinnbeteiligung der
Versicherungsnehmer zu dotieren. Die Gesellschaft hat im Berichtsjahr
101% dieser Bemessungsgrundlage an die Rickstellung fiir Gewinnbe-
teiligung zugewiesen. Somit wurden 16% mehr als das erforderliche
Mindestausmaf von 85% fiir die Gewinnbeteiligung dotiert.

Sonstige Passiva

Die nicht versicherungstechnischen Riickstellungen wurden in Hohe der
voraussichtlichen Inanspruchnahme gebildet. Sie beriicksichtigen alle
erkennbaren Risiken und der Hohe nach noch nicht feststehende Ver-
bindlichkeiten.

Die Verbindlichkeiten sind mit ihrem voraussichtlichen Rickzahlungsbe-
trag unter Bedachtnahme auf den Grundsatz der Vorsicht angesetzt.



I1l. Erlauterungen zu Posten der Bilanz

Die Bilanzwerte der Posten Anteile an verbundenen Unternehmen und
Schuldverschreibungen von verbundenen Unternehmen haben sich wie
folgt entwickelt:
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Anteile an verbundenen Schuldverschreibungen von

Unternehmen verbundenen Unternehmen

Tsd. € Tsd. €

Stand 1.1. 2008 254 0
Zugénge 195 200
Abgénge 0 0
Abschreibungen 0 0
Stand 31.12.2008 449 200

Die Zeitwerte der Kapitalanlagen setzen sich wie folgt zusammen:

Im Bestand werden keine derivativen Finanzanlagen gefiihrt.

31.12.2008 31.12.2007 Die Sonstigen versicherungstechnischen Rickstellungen enthalten
Tsd. € Tsd. € ausschlieRlich die Stornortickstellung.
lljarmlct);t?r::;:wi? in verbundenen In der Position Andere Verbindlichkeiten sind Verbindlichkeiten aus
. 5 7 Steuern in Hohe von Tsd. € 37 (2007: Tsd. € 23) enthalten.
1. Anteile an verbundenen Unternehmen 452% 2547
2. Schuldverschreibungen von verbundenen : In den nachfolgend angefiihrten Bilanzposten sind zum 31. Dezember
Unternehmen 200" 0 2008 (2007) folgende Betrdge enthalten, die aus der Verrechnung mit
Sonstige Kapitalanlagen: verbundenen Unternehmen stammen:
1. Aktien und andere nicht festverzinsliche
Wertpapiere 3.709" 6.227" Verbundene Unternehmen 2008 2007
2. Schuldverschreibungen und andere Tsd. € Tsd. €
festverzinsliche Wertpapiere 26.105" 22.196" Sonstige Forderungen 471 0
3. Vorauszahlungen auf Polizzen 70” 857 Abrechnungsverbindlichkeiten aus dem
4. Guthaben bei Kreditinstituten 1.500? 2.000% Riickversicherungsgeschift 0 184
Andere Verbindlichkeiten 0 594

" Bewertung zu Markt- oder Bérsenwerten.

? Bewertung mit den Nennwerten bzw. mit den Anschaffungskosten der aushaf-
tenden Forderungen, soweit nicht im Fall erkennbarer Einzelrisiken der niedrigere
beizulegende Wert angesetzt wird.

» Die Wertermittlung erfolgte auf Basis einer vom Unternehmen selbst erstellten
Bewertung.
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IV. Erlauterungen zu Posten der Gewinn- und Verlustrechnung

Die verrechneten Pramien, die abgegrenzten Pramien, die Aufwendun-
gen fir Versicherungsfélle, die Aufwendungen fiir den Versicherungsbe-
trieb und der Riickversicherungssaldo in der Schaden- und Unfallversi-
cherung gliedern sich im Jahr 2008 (2007) wie folgt auf:

Gesamtrechnung Riick-
Verrechnete Abgegrenzte Aufwendungen Aufwendungen  versicherungssaldo

Pramien Pramien fiir Versiche- fiir den Versiche-

rungsfalle rungsbetrieb
Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. €

Direktes Geschaft

Haushaltsversicherung 8 8 1 2 -1
Kraftfahrzeug-Haftpflichtversicherung 7 4 4 3 -2
Sonstige Kraftfahrzeugsversicherungen 2 2 3 1 0
Unfallversicherung 3.827 3.838 3.324 1.121 -10
Sonstige Versicherungen 289 289 316 83 0
Gesamt 4.133 4.140 3.648 1.209 -14
Vorjahr 4.079 4.053 2.281 1.149 -104

Im angefiihrten Riickversicherungssaldo sind alle Riickversicherungspo-
sitionen der versicherungstechnischen Rechnung enthalten.

Die verrechneten Pramien fur Krankenversicherungen stiegen im direk-
ten Einzelversicherungsgeschéft auf Tsd. € 4.760 (2006: Tsd. € 4.563).

Die verrechneten Prémien fiir Lebensversicherungen stammen zur
Génze aus dem direkten Geschift und setzen sich wie folgt zusammen:

2008 2007

Tsd. € Tsd. €

Einzelversicherungen 2.120 2.299
davon Vertrage mit Einmalpramien 0 0
davon Vertrage mit laufenden Pramien 2.120 2.299
davon Vertrage mit Gewinnbeteiligung 2.095 2.273
davon Vertrage ohne Gewinnbeteiligung 25 26

Die fondsgebundene Lebensversicherung wurde nicht betrieben.

In der Krankenversicherung wurde mit Tsd. € 51 (2007: Tsd. € 125) und
in der Lebensversicherung mit Tsd. € 1.070 (2007: Tsd. € 566) gemal
§ 16 RLVVU der Saldo aus den Ertrdgen aus Kapitalanlagen und den
Zinsenertragen abzuglich der Aufwendungen fiir Kapitalanlagen und
der Zinsenaufwendungen in die technische Rechnung tbertragen, da
die Kapitalertrage in diesen beiden Abteilungen einen Bestandteil der
technischen Kalkulationen bilden.

Die Abschreibungen von Kapitalanlagen in Hohe von Tsd. € 126
(2007: Tsd. € 508) stammen Uberwiegend aus auBerplanmé&Rigen
Abschreibungen von Investmentfonds.

An Stelle des seit dem Jahr 2000 bestehenden Vollorganschaftsverhalt-
nisses mit der UNIQA Versicherungen AG als Organtrdager besteht seit
dem Geschéftsjahr 2005 eine Unternehmensgruppe gemal § 9 KStG
mit der UNIQA Versicherungen AG als Gruppentrdger. Die Organschaft
auf dem Gebiet der Umsatzsteuer mit der UNIQA Versicherungen AG als
Organtréager bleibt unverdndert bestehen.

Eine Steuerriickstellung wird somit ausschlieRlich beim Steuerschuldner,
dem Organtrdger, ausgewiesen. Steueraufwendungen und -ertrdge aus
der laufenden Steuergebarung ergeben sich aus der anteiligen Weiter-
verrechnung der beim Organtrager ermittelten Werte. Aus der Verande-
rung der aktivierten latenten Steuern ergab sich ein Ertrag in Hohe von
Tsd. € 10 (2007: Aufwand: Tsd. € 4). Die unversteuerten Riicklagen
haben sich im Berichtsjahr nicht verédndert. Es gab daher keine Auswir-
kung auf die Steuern vom Einkommen.
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V. Angaben iiber rechtliche Verhiltnisse und Beteiligungen

Die Gesellschaft wird ausschlieRlich in den konsolidierten Abschluss der
UNIQA Versicherungen AG, Untere DonaustraBe 21, 1029 Wien, die den
Konzernabschluss fir den weitesten Kreis der Unternehmen aufstellt,
einbezogen. Der Konzernabschluss ist am Firmensitz in Wien erhaltlich.

Die Gesellschaft ist seit dem Geschéftsjahr 2005 Gruppenmitglied der
Unternehmensgruppe gemaRl & 9 KStG der UNIQA Versicherungen AG.
Der Gewinnabfiihrungs- und VerlustausschlieBungsvertrag vom
14. Oktober 1992 bleibt aufrecht.

Zum 31. Dezember 2008 bestanden keine Beteiligungen im Ausmal
von wenigstens einem Fiinftel des Kapitals an anderen Unternehmen.

VI. Angaben iiber personelle Verhiltnisse
Vorstand

Vorsitzende
Direktorin Elisabeth Stadler, Langenlois

Mitglieder
Direktor Hartwig Loger, Gablitz
Direktor Franz Stiglitz, Perchtoldsdorf

Aufsichtsrat

Vorsitzender
Generaldirektor Dr. Konstantin Klien, Wien

Vorsitzender-Stellvertreter
Direktor Karl Unger, Teesdorf

Mitglieder

Direktor Mag. Hannes Bogner, Wien

Direktor Dr. Andreas Brandstetter, Wien

Direktor Dr. Gottfried Wanitschek, St. Margarethen

Das Grundkapital im Gesamtbetrag von € 5.475.000 blieb im abgelau-
fenen Geschéftsjahr unveréndert und setzt sich aus 5.475.000 nenn-
wertlosen Stiickaktien zusammen.

Gegenliiber verbundenen Unternehmen bestehen folgende Versiche-
rungsbeziehungen:

UNIQA Versicherungen AG:

Riickversicherungsabgaben aus dem direkten Geschéft der

Schaden- und Unfallversicherung, Krankenversicherung und Lebensver-
sicherung.

Das gesamte im Versicherungsbetrieb tatige Personal wird von der
UNIQA Versicherungen AG beigestellt.

Wie in den Vorjahren erhalten die Mitglieder des Vorstands ihre Beziige
ausschlieRlich von der Konzernobergesellschaft, der UNIQA Versiche-
rungen AG. Die Vorstandsbeziige werden im Anhang des Mutterunter-
nehmens entsprechend den gesetzlichen Vorschriften angegeben. Eine
Umlage an die CALL DIRECT Versicherung AG erfolgt nicht auf der
Grundlage individueller Werte, sondern im Rahmen von Kostenverrech-
nungen auf Basis definierter Unternehmensprozesse. Dies gilt auch fir
die Aufwendungen fir Abfertigungen und Pensionen fir Vorstandsmit-
glieder und leitende Angestellte geméaR & 80 Abs. (1) AktG.

An die Mitglieder des Aufsichtsrats sowie an friihere Mitglieder des
Aufsichtsrats wurden im Geschéftsjahr 2008 wie auch im Vorjahr keine
Verglitungen gewahrt.

Wien, am 2. April 2009
Der Vorstand

Frapz Stiglitz
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Uneingeschrankter Bestatigungsvermerk

Wir haben den beigefligten Jahresabschluss der CALL DIRECT Versiche-
rung AG, Wien, fir das Geschéftsjahr vom 1. Janner bis 31. Dezember
2008 unter Einbeziehung der Buchfiihrung gepriift. Die Buchfiihrung,
die Aufstellung und der Inhalt dieses Jahresabschlusses sowie des Lage-
berichtes in Ubereinstimmung mit den &sterreichischen unternehmens-
rechtlichen Vorschriften liegen in der Verantwortung der gesetzlichen
Vertreter der Gesellschaft. Unsere Verantwortung besteht in der Abgabe
eines Prifungsurteils zu diesem Jahresabschluss auf der Grundlage
unserer Priifung und einer Aussage, ob der Lagebericht in Einklang mit
dem Jahresabschluss steht.

Wir haben unsere Priifung unter Beachtung der in Osterreich geltenden
gesetzlichen Vorschriften und Grundsédtze ordnungsgemaler Ab-
schlusspriifung durchgefiihrt. Diese Grundsatze erfordern, die Priifung
so zu planen und durchzufiihren, dass ein hinreichend sicheres Urteil
darliber abgegeben werden kann, ob der Jahresabschluss frei von we-
sentlichen Fehldarstellungen ist, und eine Aussage getroffen werden
kann, ob der Lagebericht mit dem Jahresabschluss in Einklang steht. Bei
der Festlegung der Priifungshandlungen werden die Kenntnisse tber
die Geschaftstatigkeit und Uber das wirtschaftliche und rechtliche
Umfeld des Unternehmens sowie die Erwartungen liber mégliche Fehler
berticksichtigt. Im Rahmen der Priifung werden die Nachweise fir
Betrage und sonstige Angaben in der Buchfiihrung und im Jahresab-
schluss Gberwiegend auf Basis von Stichproben beurteilt. Die Priifung
umfasst ferner die Beurteilung der angewandten Rechnungslegungs-
grundsatze und der von den gesetzlichen Vertretern vorgenommenen,
wesentlichen Schédtzungen sowie eine Wirdigung der Gesamtaussage
des Jahresabschlusses. Wir sind der Auffassung, dass unsere Priifung
eine hinreichend sichere Grundlage fur unser Priifungsurteil darstellt.

Bericht des Aufsichtsrats

Der Aufsichtsrat hat sich im abgelaufenen Geschiftsjahr laufend Gber
die Geschéaftsentwicklung und die Lage des Konzerns bzw. der Gesell-
schaft vom Vorstand unterrichten lassen und die Geschaftsfiihrung des
Vorstandes beaufsichtigt. In den fiinf Sitzungen, zu denen der Aufsichts-
rat im Jahr 2008 zusammengetreten ist, hat der Vorstand durch ausfiihr-
liche Quartalsberichte und weitere miindliche und schriftliche Berichte
den Aufsichtsrat unterrichtet.

Der vom Vorstand aufgestellte Jahresabschluss und der Lagebericht der
CALL DIRECT Versicherung AG wurden durch die KPMG Austria GmbH
Wirtschaftspriifungs- und Steuerberatungsgesellschaft gepriift und mit
dem uneingeschrénkten Bestatigungsvermerk versehen. Der Aufsichts-
rat hat das Ergebnis der Priifung zustimmend zur Kenntnis genommen.

Unsere Priifung hat zu keinen Einwendungen geftihrt. Auf Grund der
bei der Priifung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der Jahresab-
schluss nach unserer Beurteilung den gesetzlichen Vorschriften und
vermittelt ein moglichst getreues Bild der Vermdégens-, Finanz- und
Ertragslage des Unternehmens in Ubereinstimmung mit den &sterreichi-
schen Grundsdtzen ordnungsmaéRiger Buchfiihrung. Der Lagebericht
steht in Einklang mit dem Jahresabschluss.

Wien, am 3. April 2009

KPMG Austria GmbH
Wirtschaftspriifungs- und Steuerberatungsgesellschaft

%We:

Mag. Georg Weinberger
Wirtschaftspriifer

ppa Mag. Alexander Knott
Wirtschaftsprifer

Der Aufsichtsrat hat den Jahresabschluss der CALL DIRECT Versiche-
rung AG gebilligt und sich mit dem Lagebericht einverstanden erklart.
Damit ist der Jahresabschluss 2008 gemal § 125 Aktiengesetz festge-
stellt.

Der Aufsichtsrat dankt dem Vorstand und allen Mitarbeitern fiir den
Einsatz und die geleistete Arbeit.

Wien, im April 2009
Fir den Aufsichtsrat

Dr. Konstantin Klien
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UNIQA Versicherungen AG
Untere DonaustraBe 21

A-1029 Wien

MMag. Stefan Glinz

Tel.: (+43) 1 211 75 3773

Fax: (+43) 1 211 75 793773
E-Mail: investor.relations@uniqga.at
www.unigagroup.com

UNIQA Personenversicherung AG
Untere DonaustraBe 21

A-1029 Wien

Tel.: (+43) 1211750

Fax: (+43) 121433 36

E-Mail: kommunikation@uniqga.at
www.uniqa.at

UNIQA Sachversicherung AG
Untere DonaustralRe 21

A-1029 Wien

Tel.: (+43) 1211750

Fax: (+43) 1 21433 36

E-Mail: kommunikation@uniqga.at
www.uniqa.at

Raiffeisen Versicherung AG
Untere DonaustraRe 21
A-1029 Wien

Tel.: (+43) 1211190

Fax: (+43) 1211 19 1134
E-Mail: service@raiffeisen-
versicherung.at
www.raiffeisen-versicherung.at

FINANCE LIFE
Lebensversicherung AG
Untere DonaustralRe 21
A-1029 Wien

Tel.: (+43) 12145401 0

Fax: (+43) 1 214 54 01 3780
E-Mail: service@financelife.com
www.financelife.com

CALL DIRECT Versicherung AG
Untere DonaustraRe 21

A-1029 Wien

Tel.: (+43) 1 211 09 3638

Fax: (+43) 1 211 09 793638
E-Mail: office@calldirect.at
www.calldirect.at

Salzburger Landes-Versicherung AG
AuerspergstralRe 9

A-5021 Salzburg

Tel.: (+43) 662 86 89 0

Fax: (+43) 662 86 89 669

E-Mail: salzburger@uniqa.at
www.salzburger.biz

ALBANIEN

SIGAL UNIQA Group Austria sH.A.
Blv. Zog I Nr. 1

Al-Tirana

Tel.: (+355) 4 253 407

Fax: (+355) 4 253 407

E-Mail: info@sigal.com.al
www.sigal.com.al

BOSNIEN UND HERZEGOWINA
UNIQA Osiguranje d.d.

Fra Andela Zvidovica 1
BiH-71000 Sarajevo

Tel.: (+387) 33 295 500

Fax: (+387) 33 295 541

E-Mail: info@uniqga.ba
www.uniqa.ba

BULGARIEN

UNIQA Insurance plc
11-13, Yunak Street
BG-1612 Sofia

Tel.: (+359) 2 9156 333
Fax: (+359) 2 9156 300
E-Mail: info@uniga.bg
www.uniqa.bg

DEUTSCHLAND

Mannheimer AG Holding
Augustaanlage 66

D-68165 Mannheim

Tel.: (+49) 180 220 24

Fax: (+49) 180 299 99 92
E-Mail: servicc@mannheimer.de
www.mannheimer.de

Mannheimer Versicherung AG
Augustaanlage 66

D-68165 Mannheim

Tel.: (+49) 180 220 24

Fax: (+49) 180 299 99 92
E-Mail: servicc@mannheimer.de
www.mannheimer.de

Mannheimer
Krankenversicherung AG
Augustaanlage 66

D-68165 Mannheim

Tel.: (+49) 180 220 24

Fax: (+49) 180 299 99 92
E-Mail: servicc@mannheimer.de
www.mannheimer.de

mamax Lebensversicherung AG
Augustaanlage 66

D-68165 Mannheim

Tel.: (+49) 621 4407 5512

Fax: (+49) 621 4407 4505
E-Mail: service@mamax.com
Www.mamax.com

ITALIEN

UNIQA Assicurazioni S.p.A.

Via Carnia 26

1-20132 Mailand

Tel.: (+39) 02 268 583 1

Fax: (+39) 02 268 583 440

E-Mail: postasalute@unigagroup.it
www.unigagroup.it

UNIQA Previdenza S.p.A.

Via Carnia 26

1-20132 Mailand

Tel.: (+39) 02 281 891

Fax: (+39) 02 281 89 200

E-Mail: postaprevidenza@uniqgagroup.it
www.unigagroup.it

UNIQA Protezione S.p.A.

Viale Venezia 99

1-33100 Udine

Tel.: (+39) 0432 536 311

Fax: (+39) 0432 530 548

E-Mail: postaprotezione@unigagroup.it
www.unigagroup.it

KOSOVO

SIGAL Branch Drini Kosovo
Rruga UCK Nr. 60
KO-10000 Pristina

Tel.: (+381) 38 240 241

Fax: (+381) 38 240 241
E-Mail: info@sigal.com.al
www.sigal.com.al

KROATIEN

UNIQA osiguranje d.d.
Savska cesta 106
HR-10000 Zagreb

Tel.: (+385) 1 6324 200
Fax: (+385) 1 6324 250
E-Mail: info@uniga.hr
www.uniga.hr

LIECHTENSTEIN

UNIQA Versicherung AG
Neugasse 15

LI-9490 Vaduz

Tel.: (+423) 237 50 10
Fax: (+423) 237 50 19
E-Mail: office@uniqa.li
www.uniqga.li

MONTENEGRO

UNIQA osiguranije a.d.
Hercegovacka 12
MNE-81000 Podgorica
Tel.: (+382) 20 444 700
Fax: (+382) 20 444 701
E-Mail: info@uniga.co.me
www.uniga.co.me

MAZEDONIEN

SIGAL UNIQA Group Austria A.D. Skopje
Str. Marks & Engels Nr. 3

MK~-1000 Skopje

Tel.: (+389) 2 3125920

Fax: (+389) 2 3125128

E-Mail: info@sigal.com.mk
www.sigal.com.mk

POLEN

UNIQATU S.A.

ul. Gdariska 132
PL-90520 Lodz

Tel.: (+48) 42 63 44 700
Fax: (+48) 42 63 77 430
E-Mail: centrala@uniga.pl
www.uniga.pl

UNIQA TU na Zycie S.A.
ul. Gdariska 132
PL-90520 Lodz

Tel.: (+48) 42 63 44 700
Fax: (+48) 42 63 65 003
E-Mail: zycie@uniqa.pl
www.uniqga.pl

RUMANIEN

UNITA S.A.

B-dul Dacia 30
RO-010413 Bukarest

Tel.: (+40) 21 212 08 82
Fax: (+40) 21 212 08 43
E-Mail: secretary@unita.ro
www.unita.ro

SCHWEIZ

UNIQA Re AG
Lavaterstrasse 85
CH-8002 Ziirich

Tel.: (+41) 43 344 41 30
Fax: (+41) 43 344 41 35

UNIQA Assurances S.A.
Rue des Eaux-Vives 94
Case postale 6402
CH-1211 Genf 6

Tel.: (+41) 22 718 63 00
Fax: (+41) 22 718 63 63
E-Mail: contact@uniga.ch
www.uniga.ch

SERBIEN

UNIQA osiguranije a.d.
Milutina Milankovica 134 G
SRB-11070 Belgrad

Tel.: (+381) 11 20 24 100
Fax: (+381) 11 20 24 160
E-Mail: info@uniqga.rs
www.uniga.rs

SLOWAKEI

UNIQA poistoviia a.s.
Lazaretska 15

SK—82007 Bratislava 27
Tel.: (+421) 257 8832 11
Fax: (+421) 2 57 88 32 10
E-Mail: poistovn@uniqa.sk
www.uniga.sk

TSCHECHIEN

UNIQA pojistovna a.s.
Evropska 136

CZ-16012 Prag 6

Tel.: (+420) 225393 111
Fax: (+420) 225393 777
E-Mail: info@uniga.cz
www.uniga.cz

UKRAINE

UNIQA LIFE

Reytarskaya Str. 37
UA-01034 Kiew

Tel.: (+380) 44 230 99 30
Fax: (+380) 44 230 99 35
E-Mail: customers@uniga.ua
www.uniga.ua

Credo-Classic
Reytarskaya Str. 37
UA-01034 Kiew

Tel.: (+380) 44 230 99 30
Fax: (+380) 44 238 63 12
E-Mail: office@uniqa.ua
www.uniga.ua

UNGARN

UNIQA Biztosité Zrt.
Rébert Karoly krt. 7678
H-1134 Budapest

Tel.: (+36) 1 238 60 00
Fax: (+36) 1 238 60 60
E-Mail: info@uniga.hu
www.uniga.hu



www.calldirect.at



	000_105_Deckblatt_2304.pdf
	001_105_Kennzahlen_2304.pdf
	01_105_Lagebericht_2304.pdf
	11_105_Bilanz_2304.pdf
	17_105_Anhang_2304.pdf
	23_105_Bestätigungsvermerk_KPMG_Bericht_AR_2304.pdf
	24_105_UNIQA_Kontaktadressen_NEU_2304.pdf
	25_105_Letzte Seite_2304.pdf


<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
    /StoneSanItcSCTEE-Medi
    /StoneSanItcSCTEE-Semi
    /StoneSanItcTEE-Bold
    /StoneSanItcTEE-BoldItal
    /StoneSanItcTEE-Medi
    /StoneSanItcTEE-MediItal
    /StoneSanItcTEE-Semi
    /StoneSanItcTEE-SemiItal
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages false
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages false
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages false
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages false
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages false
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
    /StoneSanItcSCTEE-Medi
    /StoneSanItcSCTEE-Semi
    /StoneSanItcTEE-Bold
    /StoneSanItcTEE-BoldItal
    /StoneSanItcTEE-Medi
    /StoneSanItcTEE-MediItal
    /StoneSanItcTEE-Semi
    /StoneSanItcTEE-SemiItal
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages false
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages false
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages false
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages false
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages false
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
    /StoneSanItcSCTEE-Medi
    /StoneSanItcSCTEE-Semi
    /StoneSanItcTEE-Bold
    /StoneSanItcTEE-BoldItal
    /StoneSanItcTEE-Medi
    /StoneSanItcTEE-MediItal
    /StoneSanItcTEE-Semi
    /StoneSanItcTEE-SemiItal
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages false
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages false
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages false
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages false
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages false
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
    /StoneSanItcSCTEE-Medi
    /StoneSanItcSCTEE-Semi
    /StoneSanItcTEE-Bold
    /StoneSanItcTEE-BoldItal
    /StoneSanItcTEE-Medi
    /StoneSanItcTEE-MediItal
    /StoneSanItcTEE-Semi
    /StoneSanItcTEE-SemiItal
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages false
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages false
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages false
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages false
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages false
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
    /StoneSanItcSCTEE-Medi
    /StoneSanItcSCTEE-Semi
    /StoneSanItcTEE-Bold
    /StoneSanItcTEE-BoldItal
    /StoneSanItcTEE-Medi
    /StoneSanItcTEE-MediItal
    /StoneSanItcTEE-Semi
    /StoneSanItcTEE-SemiItal
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages false
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages false
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages false
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages false
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages false
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
    /StoneSanItcSCTEE-Medi
    /StoneSanItcSCTEE-Semi
    /StoneSanItcTEE-Bold
    /StoneSanItcTEE-BoldItal
    /StoneSanItcTEE-Medi
    /StoneSanItcTEE-MediItal
    /StoneSanItcTEE-Semi
    /StoneSanItcTEE-SemiItal
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages false
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages false
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages false
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages false
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages false
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
    /StoneSanItcSCTEE-Medi
    /StoneSanItcSCTEE-Semi
    /StoneSanItcTEE-Bold
    /StoneSanItcTEE-BoldItal
    /StoneSanItcTEE-Medi
    /StoneSanItcTEE-MediItal
    /StoneSanItcTEE-Semi
    /StoneSanItcTEE-SemiItal
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages false
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages false
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages false
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages false
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages false
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
    /StoneSanItcSCTEE-Medi
    /StoneSanItcSCTEE-Semi
    /StoneSanItcTEE-Bold
    /StoneSanItcTEE-BoldItal
    /StoneSanItcTEE-Medi
    /StoneSanItcTEE-MediItal
    /StoneSanItcTEE-Semi
    /StoneSanItcTEE-SemiItal
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages false
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages false
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages false
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages false
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages false
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


